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 Gemeinde Rohr im Kremstal
i n f o

Einen erholsamen Urlaub

wünscht die Gemeinde

Rohr im Kremstal
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Beitritt zum Wasserverband Kurbezirk Bad Hall

Schwimmbadfüllungen

Die Befüllung von Schwimmbädern im 
privaten Bereich ist eine zunehmende 
Herausforderung bei der Trinkwasser-
versorgung. Um Engpässe bei der Trink-
wasserversorgung während der Zeit der 
Schwimmbadfüllungen zu vermeiden, 
ersuchen wir wieder folgende Richtlini-
en unbedingt zu beachten:

•	 Die Befüllung von privaten Schwimm-
bädern ist nur über die hauseigene 
Wasserleitung mittels Gartenschlauch 
erlaubt. Eine Wasserentnahme aus 
Hydranten ist für Privatpersonen un-
zulässig.

•	 Die Befüllung ist möglichst während 
der Nachtstunden zwischen 20:00 
und 06:00 Uhr durchzuführen. Befül-
lungen in der Zeit zwischen 11:00 und 
13:00 Uhr sind jedenfalls unzulässig.

Neuer Amtsleiter

Mit Beschluss des Gemeinderates vom 
21. September 2021 trat die Gemeinde 
Rohr im Kremstal dem Wasserverband 
Kurbezirk Bad Hall bei. Am 01.01.2024 
wurde dieser Beitritt wirksam.

Josef Oberlehner ist bis zu seiner Pen-
sionierung weiterhin für die Betreuung 
der örtlichen Wasserversorgungsanlage 
zuständig. Bei Bedarf werden die Mit-

Nach einer mehrmonatigen Einschu-
lungsphase darf ich mit 1. April die Lei-
tung des inneren Dienstes der Gemein-
de Rohr im Kremstal übernehmen. Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen, mich 
als neu bestellter Amtsleiter der Ge-
meinde vorzustellen.

Mein Name ist Michael Reindl, ich bin 27 
Jahre alt und wohne in der Nachbarge-
meinde Bad Hall, wo ich die Volks- und 
Hauptschule besuchte. Meine Schulaus-
bildung schloss ich mit der Matura an 
der HTL Steyr Fachrichtung Elektronik 
und technische Informatik ab. Berufs-
erfahrung in der Gemeindeverwaltung 

sammelte ich als Leiter des Bauamtes 
und als Standesbeamter der Gemeinde 
Ried im Traunkreis. Zu meine Hobbies 
gehören unter anderem Wandern, Ge-
schichte und Volleyball. 

Bedanken möchte ich mich für die herz-
liche Aufnahme im Team der Gemeinde. 
Mein besonderer Dank gilt meinem Vor-
gänger Ernst Riedl für die kollegiale und 
fundierte Einschulung. 
Ich freue mich auf konstruktive Gesprä-
che auf Augenhöhe und spannende 
Aufgaben. Gerne stehe ich für Anliegen 
und Verbesserungsvorschlägen zur Ver-
fügung.

arbeiter des Verbandes miteinbezogen 
um später einen nahtlosen Betreuungs-
übergang zu gewährleisten.
Im Zuge dieses Beitrittes zum Wasser-
verband wird im heurigen Jahr damit be-
gonnen, die bestehenden Wasserzähler 

gegen Funkzähler auszutauschen. Damit 
werden die künftigen Zählerstandsable-
sungen wesentlich einfacher verlaufen. 
Diese Arbeiten übernimmt bereits der 
Wasserverband Bad Hall.

•	 Der Zeitraum für die Wasserentnah-
me zum Befüllen des Schwimmbades 
ist im Vorfeld mit dem Gemeindeamt 
unter Angabe der voraussichtlich be-
nötigten Wassermenge abzustimmen 
und zu melden (Tel. 07258/2207).

Foto: Reiner Müller / pixelio.de

Alle Eigentümer eines Schwimmbades 
werden eindringlich ersucht, sich an die-
se Richtlinien zu halten. Nur so kann si-
chergestellt werden, dass die Trinkwas-
serversorgung auch gesichert ist.
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Liebe Rohrerinnen und Rohrer!

Die Planungsarbeiten für den 
Ausbau des Kindergartens sind 
mitt lerweile abgeschlossen, 
der Einreichplan wurde dem 
Land O.Ö. bereits übermitt elt. 
Sobald dieser vom Land OÖ ge-
nehmigt ist und auch der Finan-

zierungsplan vorliegt, können wir mit den Ausschrei-
bungen beginnen. Wir liegen im Zeitplan und freuen 
uns auf die Umsetzung, wenngleich die Finanzierung 
herausfordernd ist. Ich bin überzeugt, dass sich die 
Kinder dort sehr wohlfühlen werden, wir werden re-
gelmäßig über den aktuellen Stand berichten. 
Hervorheben möchte ich auch die Ferienbetreuung 
für die Volkschulkinder, die heuer erstmals auch eini-
ge Wochen im Sommer angeboten wird. Dies ist für 
berufstäti ge Eltern sicher eine Erleichterung, um die 
Ferienzeit besser überbrücken zu können. Auch im 
nächsten Schuljahr und im Sommer 2025 ist wieder 
ein entsprechendes Angebot geplant. Interessierte 
Eltern können sich jederzeit gerne am Gemeindeamt 
informieren!

Michael Reindl aus Bad Hall wurde nach einer Ein-
arbeitungszeit mit Wirkung vom 1. April zum neuen 
Amtsleiter bestellt. Er wurde vom gesamten Team 
herzlich aufgenommen und wir freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit! Unser langjähriger Amtslei-
ter Ernst Riedl hat ihn bestens eingeschult, wofür ich 
mich sehr bedanke. Für die Bediensteten als auch für 
die Funkti onäre ist eine nahtlose und kompetente 
Übergabe entscheidend, um die anstehenden Aufga-
ben – wie bisher – sorgfälti g und umsichti g bewälti -
gen zu können. Amtsleiter Riedl wird in den nächsten 
Wochen noch zur Verfügung stehen und seinen Ru-
hestand mit 1. Juni antreten.

Eine weitere Veränderung betri�   die Pensionie-
rung unseres langjährigen Gemeindearztes Dr. Karl 
Schoiswohl. Es war lange Zeit nicht absehbar, ob es 
einen Nachfolger/eine Nachfolgerin geben wird. Die 
ärztliche Versorgung ist den Gemeinden in der Regi-
on ein großes Anliegen, doch Bewerbungen für eine 
Kassenstelle für Allgemeinmedizin sind rar. Umso 
mehr freut es mich, dass Allgemeinmediziner und 
Unfallchirurg Dr. Hubert Steckholzer ab Sommer die 
Ordinati onen in Pfarrkirchen und Rohr übernehmen 
wird.

Anfang März wurde der Kameradschaft sbund Rohr 
aufgelöst. Es konnte keine Nachfolge für den schei-
denden Obmann Heinz Straßmayr gefunden werden. 
Heinz Straßmayr war im Kameradschaft sbund viele 
Jahre engagiert täti g und hat sich ins Ortsgeschehen 
eingebracht. Vielen Dank dafür!

Ich wünsche euch allen schöne Frühlingstage und 
schöne Ostern!

Ihr Bürgermeister:
Ulrich Flotzinger

Neues aus der Energiegemeinscha� 
Nach knapp einem Jahr erfolgreichen Betriebs hat sich die Ener-
giegemeinschaft  UW Bad Hall in der regionalen Energieversorgung 
etabliert. Haushalte/Unternehmen/Landwirte und Gemeinden 
von St. Marien, Neuhofen, Kematen, Bad Hall, Pfarrkirchen, Grün-
burg sowie aus Kremsmünster und Wartberg haben sich den Ge-
meinschaft en angeschlossen. 

Der Preis für den internen Energiehandel (Bezug und Einspeisung) 
wurde mit Jänner nach Mitgliedervoti ng von bisher 21 Cent pro 
Kilowatt stunde auf 15 Cent reduziert. Dieser Preis ist mit einem 
Nett opreis der Energieversorger von 12,5 Cent wett bewerbsfä-
hig. Dies aufgrund der Netzkostenersparnis von etwa 28% (2,5 ct/
kWh) und dem Entf all der 20% Mehrwertsteuer (3ct/kWh) durch 
die Kleinunternehmerregelung.
Neben den wirtschaft lichen Vorteilen bietet der Beitritt  zur Ener-
giegemeinschaft  das gute Gefühl des regionalen Energiebezugs 
direkt vom Nachbarn. Akti ves Handeln anstatt  Nörgeln. Der be-
stehende Stromvertrag muss bei der Teilnahme dazu nicht gekün-
digt werden und läuft  weiter, wenn die EEG keinen Strom liefert 
(Nacht). Derzeit werden circa 1/3 des Jahresstrombedarfes unse-
rer Mitglieder aus der EEG geliefert. 

Anmeldung zur Energiegemeinschaft  im KLUUB unter www.app.
neoom.com oder in der neoom APP (google/applestore). Fragen 
auch an eegrohr@gmail.com. 

Jacob & Andreas Wöginger

Schließung Gasthaus Stehrer
Mit Ende 2023 schloss das Gasthaus Stehrer für immer seine 
Pforten. Somit geht mit der Pensionierung von Josef Stehrer 
eine Ära des traditi onellen Gastbetriebes zu Ende. 
Viele Jahre sorgte die Familie Stehrer mit ausgezeichneter 
Hausmannskost für Gaumenfreuden bei Jung und Alt. Bei den 
unterschiedlichsten Festen war die Verpfl egung im Gasthaus 
Stehrer ein fi xer Bestandteil.

Beim Restlessen nutz-
ten viele Gäste ein letz-
tes Mal die Möglich-
keit sich im Gasthaus 
Stehrer verwöhnen zu 
lassen. Der Reinerlös 
dieser Akti on wurde 
an den neu gegründe-
ten Solidaritätsfonds 
der Gemeinde Rohr im 
Kremstal gespendet. 
Herzlichen Dank für 
diese wertvolle Unter-
stützung.

Für den neuen Lebens-
abschnitt  wünscht die 
Gemeinde Rohr im 
Kremstal alles Gute und 
vor allem viel Gesund-
heit.
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Radeln ist klimafreundlich, hält fi t und 
macht unsere Gemeinde lebenswerter: 
kein Stau, keine Abgase, weniger Lärm. 
Fast ein Viertel der Autofahrten ist kür-
zer als 2,5 km – hier ist das Rad die bes-
sere Alternati ve! Mit Frühlingsbeginn 
zählt wieder jede Radfahrt bei der Mit-
mach-Akti on „Oberösterreich radelt". 
Wer einen Ansporn braucht, um im neu-
en Jahr auf das Fahrrad zu steigen ist 
bei „Oberösterreich radelt“ genau rich-
ti g. Die Akti on, die von 20. März bis 30. 
September 2024 läuft , spornt an Wege 
mit dem Fahrrad zurückzulegen und ver-
spricht tolle Preise. Rohr unterstützt die 
Akti on und startet akti v in den Frühling!

Radle krä� ig mit für unsere Gemeinde!
Auch Rohr startet wieder akti v in den 
Frühling und radelt von Anfang an mit. 
Im letzten Jahr wurden oberösterreich-
weit von 5.260 Teilnehmer 4,4 Millionen 
Kilometer geradelt. Diesen Rekord wol-
len wir heuer überbieten. Also treten 
wir gemeinsam fl eißig in die Pedale und 
sammeln Radkilometer für Oberöster-
reich und unsere Gemeinde!

Oberösterreich radelt und unsere Gemeinde radelt mit
von 20. März bis 30. September 2024

Alle können kostenlos teilnehmen und 
gewinnen! Es werden wieder großarti ge 
Preise verlost, wie brandneue e-Bikes, 
Falträder oder prakti sches Radzubehör.

Neugierig geworden? 
Dann mach mit bei „Oberösterreich ra-
delt“, der Kilometer-Sammel-Akti on für 
Alltagsradler:innen und die, die es noch 
werden möchten! Jede Radfahrt zählt, 
egal ob zur Arbeit, zum Einkaufen im Ort 
oder zum Sportplatz.

Und so einfach geht´s: 
1. Registriere dich auf ooe.radelt.at 

mit deiner Wohnadresse oder melde 
dich mit deinem bestehenden Profi l 
an.

2. Radle fl eißig und trage deine gera-
delten Kilometer ab 20. März in dein 
Profi l ein oder zeichne sie mit der gra-
ti s „Österreich radelt“ App auf! Deine 
Kilometer zählen im Akti onszeitraum 
aufgrund der Postleitzahlzuordnung 
automati sch für unsere Gemeinde. 

3. Gewinne mit etwas Glück einen von 
vielen Preisen!

#anradeln Gewinnspiel
Gleich zum Start der Akti on werden 
unter dem Mott o #anradeln zahlreiche 
Radzubehör Preise verlost. Radle bis 
zum 30. April mindestens 50 Kilometer 
und trage diese in dein Profi l ein, dann 
nimmst du automati sch an der Verlo-
sung teil.

Unsere diesjährige Rohrer - Radtour 
ist für den 27. April 2024 geplant und 
führt entlang des Kremstalradweges 
R10 zum Motorikpark® Ansfelden. Die 
Streckenlänge hin und zurück beträgt 
ca. 32 km. Start ist um 9 Uhr 30 bei der 
neuen Park & Ride Anlage in Rohr. Bei 
extremen Wett erverhältnissen muss 
das Event leider abgesagt werden.das Event leider abgesagt werden.

Wartungsarbeiten am Gasleitungsnetz

Die Netz Oberösterreich GmbH, der 
Strom- und Gasnetzbetreiber der Ener-
gie AG, ist auch für die regelmäßige Kon-
trolle der Netzinfrastruktur verantwort-
lich. Die Spezialisten des Unternehmens 
führen in den kommenden Wochen die 
routi nemäßig anstehenden Wartungen 
des Leitungsnetzes in der Gemeinde 
durch.

Entsprechend den geltenden Vorschrif-
ten und Richtlinien ist jedes gasbe-
treibende Unternehmen in Österreich 
verpfl ichtet, die unterirdisch verlegten 
Leitungen sowie die Zuleitungen zu 
Gebäuden auf Privatgrundstücken zu 
überprüfen. Diese Prüfung erfolgt durch 
eine Begehung mit einem Gasspürgerät. 
Mit hochempfi ndlichen Messmethoden 
können geringste Gas-Konzentrati onen 
gemessen und somit auch kleinste Un-
dichtheiten an den Leitungen festge-
stellt werden.

Wir bitt en um Verständnis, dass es im 
Zuge der Überprüfung auch notwendig 
werden kann, Privatgrundstücke zu be-
treten. Dies ist vor allem im Bereich von 
Gebäudezuleitungen der Fall. Die da-
mit beauft ragten Spezialisten der Netz 
Oberösterreich weisen sich auf Verlan-
gen selbsverständlich aus.

Bitt e beachten Sie:
Im Zuge der Kontrollen besteht keine 
Notwendigkeit Gebäude zu betreten. 
Sie müssen keinerlei Unterschrift en 
oder Geldzalungen leisten.
Für Wartungen der Gasleitungen im 
Haus ist der Eigentümer verantwortlich.

Die Netz Oberösterreich sorgt seit mehr 
als 50 Jahren für den sicheren Betrieb 
des mitt lerweile fast 5.300 Kilometer 
langen Gasleitungsnetzes. Das Leitungs-
netz ist eine wertvolle Infrastruktur. Es 
hat in der Vergangenheit zuverlässig 

Erdgas in Haushalte und Betriebe trans-
porti ert. Es wird in Zukunft  ebenso zu-
verlässig für eine Wärmeversorgung 
ohne CO2 sorgen und grüne Gase wie 
Biogas, syntheti sches Methan oder Was-
serstoff  transporti eren.

Wir bitt en um Verständnis für allfällige 
Beeinträchti gungen während der erfor-
derlichen Wartungsarbeiten.
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Terminvorschau für Kultur in Rohr

Freitag, 12. Juli 2024
SOUNDPLATZ - 

Musik  am Ortsplatz

Samstag, 6. Juli 2024
OPEN AIR-Kino

Ortsplatz Rohr

Liebe Kulturinteressierte in und um 
Rohr! Der Rotary Club Kremsmünster 
lädt zu einem besonderen Theater-
abend:

ROMY SCHNEIDER  - ZWEI Gesichter 
einer Frau
mit CHRIS PICHLER

„Ich kann nichts im Leben, aber alles auf 
der Leinwand“, urteilte Romy Schneider 
über sich selbst. Chris Pichler schlüpft  in 
diese ernsthaft e, ungestüme Künstlerin 
Romy Schneider, mit Respekt und schau-

spielerischer Seelennähe und macht den 
bewegenden und bewegten Lebensweg 
dieser Ikone der Filmwelt, von den hei-
teren Sissi-Anfängen bis zu ihrem frühen 
tragischen Lebensende, nachvollzieh-
bar. Romy bist du es? Chris Pichler lässt 
den Star, der nicht Sissi sein wollte, im 
Berliner Ensemble in toller Größe und 
verblüff ender Ähnlichkeit auferstehen. 
Ein Soloabend, in dem Romy Schneider 
selbst und persönlich zu Wort kommt: 
verletzlich und au� egehrend, naiv und 
intellektuell, und bis ins Mark lebens- 
und liebeshungrig und der zugleich ein 

Stück deutscher Geschichte, auf die 
Bühne bringt. 

Freitag, 12.4. um 19:30 Uhr im The-
atersaal des Sti � es Kremsmünster

Kartenbestellungen zu € 25,- pro Karte 
bei Peter Knapp, Mobil Tel. Nr. 0664 
3584746
peter-knapp@gmx.at

Der Erlös der Veranstaltung kommt sozi-
alen Zwecken zu Gute!

Außerdem zum Vormerken:

Theaterfahrt in die Sti � sscheune Wilhering im Juli 2024, 
genauer Termin wird noch bekannt gegeben! 
Gespielt wird heuer „Bruckners Aff e“ – eine skurrile Wan-
derung in die Innenwelten eines Genies von Karin Pesch-
ka (Urauff ührung). 

Konzert mit dem Chor Aufwind
Freitag, 14. Juni 2024, 19:30 Uhr
Kirche Neukematen

Viviane Weninger
Rego Immo GmbH
Tel. 0676 52 52 417 
Mail: office@regoimmo.at
www.regoimmo.at

ROSENAUSTRASSE 

Rohr im Kremstal
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In der Rosenaustrasse 
entstehen 18 Reihenhäuser 
mit 104 - 109 m2 und zwei 
Einzelhäuser. 

HOME LIVING
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Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Foto: ©Yurii Hlei – pexels.com

Fitte Füße – so bleiben Ihre Füße in Bestform

Unsere Füße tragen uns durchs Leben – leider wird ihnen häufig viel zu wenig Aufmerksamkeit
geschenkt. Mit gezielter Fußgymnastik und richtiger Pflege können Sie Ihre Füße auf Trab halten
und gleichzeitig möglichen Fußbeschwerden entgegenwirken. Unsere Füße sorgen als
Stützorgan für stabilen Halt und sind ein zentrales Sinnorgan, welches bei Wahrnehmung von
Temperatur und Bodenbeschaffenheit beteiligt ist. Unser Gleichgewichtssinn ist eng mit der
Wahrnehmung der Füße verbunden.

Das tut den Füßen im Alltag gut

ü Möglichst viel barfuß gehen oder in Socken gehen und den
Untergrund spüren.

ü Verschiedene Gegenstände mit den Füßen fühlen, greifen,
einsammeln, ablegen und weitergeben.

ü Fußmassagen
ü „Fußpflege“: waschen, trocken halten und eincremen
ü Passendes Schuhwerk

· Mit den Füßen, ein Handtuch, ein Shirt oder das Geschirrtuch vom Boden aufheben. Dabei
sind die Zehen zu spreizen, anzuziehen und zu beugen.

· Beim Zähneputzen auf einem Bein stehen.
· Hoch auf die Zehenspitzen, zurückkippen auf die Ferse – entweder auf einem oder auf zwei

Füßen.
· Eine Zeitung mit den Füßen zu einem Ball zerknüllen und wieder glätten.
· Auf den Boden setzen und versuchen, mit beiden Füßen zu klatschen.
· Verwurzeln: Die Füße verwurzeln mit der Schwerkraft im Boden. Die Mitte beider Fersen und

beide Großzehengrundgelenke haben guten Kontakt mit dem Boden, die Zehen sind lang
und entspannt. Atme gefühlt mit den nächsten 10 Atemzügen durch deine Füße aus.

· Gerade Beinachse: vor dem Spiegel üben. An jedem Fuß die Mitte der Ferse und den
Großzehenballen belasten. Der Fuß baut dabei eine deutliche Spannung auf; die
Kniescheiben zeigen gerade nach vorne; das Hüftgelenk wird dabei leicht nach außen
gedreht; es entsteht eine Linie, die das Hüftgelenk, Kniegelenk und Sprunggelenk verbindet.

· Fußmassage mit einem Tennisball/Noppenball/Massageball. Diese Übung wirkt sehr
entspannend.

Fußübungen im Alltag
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SENIORENTREFF geht weiter mit dem SENIORENSTAMMTISCH
Das Angebot des SENIORENTREFFS in 
den Wintermonaten ist nun zu Ende.
Wir verbrachten schöne Nachmitt age 
beim Singen, Geburtstag-, Advent- und 
Fasching feiern, plaudern, zuhören, Kar-
tenspielen, Witze erzählen, horchten 
dem Vortrag von Christi an Gaal (Bioim-
ker in Rohr) zu, lernten die neue Seel-
sorgerin und Pastoralassistenti n Christa 
Meuwissen kennen, machten neue Be-
kanntschaft en und genossen Kaff ee und 
Kuchen.

Viele Seniorinnen hatt en den Wunsch, 
auch zwischen März und Oktober in 
Kontakt zu bleiben, daher treff en sie sich 
von März bis Oktober 14-tägig jeweils 

donnerstags um 14:00 Uhr im Rohrer 
Dorfstüberl. Bei Fragen und Anregungen 
bitt e Greti  Schatzlmayr (0677 62686766) 
kontakti eren.

Folgende Termine sind für den Stamm-
ti sch geplant:
4. und 18. April 
2. und 16. Mai 
6. und 20. Juni 
4. und 18. Juli 
1. und 22. August 
19. September 
3. und 17. Oktober

Kommen auch Sie vorbei, Sie sind herz-
lich willkommen!

Matthias Zomer – www.pexels.com

Stammtisch für betreuende 
und pflegende Angehörige
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18 Uhr

Bezirksalten- und -pflegeheim Sierning

Termine 2024: 
10. Jänner 10. April
14. Februar 08. Mai
13. März 12. Juni

Die Teilnahme 
ist kostenlos!

Eine Kooperation der Gesunden Gemeinden 
SIERNING, ASCHACH/STEYR und SCHIEDLBERG

Matthias Zomer – www.pexels.com

Stammtisch für betreuende 
und pflegende Angehörige
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18 Uhr

Bezirksalten- und -pflegeheim Sierning

Termine 2024: 
10. Jänner 10. April
14. Februar 08. Mai
13. März 12. Juni

Die Teilnahme 
ist kostenlos!

Eine Kooperation der Gesunden Gemeinden 
SIERNING, ASCHACH/STEYR und SCHIEDLBERGSIERNING, ASCHACH/STEYR und SCHIEDLBERG

Termine 2024:
10. April
08. Mai
12. Juni

Die Teilnahme ist kostenlos!

Imfpakti on Frühjahr 2024

FSME-Imp� ermine auf der 
BH Steyr-Land (ohne Anmeldung)

Mitt woch, 10.04.2024 08:00 - 11:00 Uhr
Montag, 22.04.2024 13:00 - 15:00 Uhr
Mitt woch, 08.05.2024 08:00 - 11:00 Uhr

Kosten: Erwachsene (ab 16 Jahre): 17,00 Euro, 
 Kinder (ab 12 Monate bis zum 15. Geburtstag): 15,00 Euro
 ab dem 3. unversorgten Kind: 4,80 Euro

Sonsti ge Impfungen für Erwachsene/Jugendliche 
(nach telefonischer Terminvereinbarung)
• Diphterie-Tetanus-Polio-Pertussis Für Erwachsene: 24,10 Euro
• Masern-Mumps-Röteln: kostenlos
• Humane Papilloma Viren (HPV) bis zum vollendeten 21. Lebens-

jahr: kostenlos

Einverständniserklärungen und weiterführende Informati onen:
www.bh-steyr-land.gv.at

Für weitere Fragen und Auskünft e bitt e schon vor der Impfung mit 
der BH Steyr-Land 07252/52361-71534 Kontakt aufnehmen.

Tim Reckmann  / pixelio.de
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Mit dem Jahreswechsel ist auch das 
Krabbelstuben- und Kindergartenteam 
wieder vollständig.
Wir dürfen Estefania Pasa (Assistentin) 
und Claudia Gökler (Pädagogin) recht 
herzlich bei uns begrüßen.  

KINDER ERLEBEN TECHNIK
Im Jänner hatten die Kindergartenkin-
der, im Zuge der KET-Wochen die Mög-
lichkeit, erste Erfahrungen mit einem 
3D Druckstift zu machen. Anhand von 
Vorlagen oder nach reiner Vorstellung 
konnten die Kinder Figuren gestalten. 

Voller Spannung und Neugierde konnte 
ein Kind nach dem anderen den Druck-
stift ausprobieren und Technik selbst 
ausprobieren. 

Der Umgang mit Technik und Natur birgt 
eine große Faszination für die Kinder. Im 
Kindergartenalltag werden deshalb im-
mer wieder Möglichkeiten und Impulse 
gesetzt, um diese Neugierde zu stillen 

bzw. vielleicht auch weiter zu entfachen.
Im Garten haben die Kinder die Mög-
lichkeit mit Holz und echtem Werkzeug 
zu hantieren und konstruieren. Für die 
Kinder ist es von großer Bedeutung, 
dass wir ihnen den Umgang mit ech-
tem Werkzeug zutrauen und sie damit 
Erfahrungen sammeln können. Ein Er-
wachsener ist hierfür immer zur Stelle, 
um Fragen zu klären oder Hilfestellung 
zu leisten. 

Die Errichtung einer Technikecke, wo 
kaputte Elektrogeräte in ihre Einzelteile 
zerlegt werden können, hat einen gro-
ßen Reiz auf die Kinder. Sie zerlegen mit 
großer Ausdauer und Genauigkeit die 
Geräte und hantieren dabei ebenfalls 
wieder mit Werkzeug, wie Zangen oder 
Schraubenzieher.

Diese Impulse und Ideen sind auch 
im österreichischen BildungsRahmen-
Plan verankert, der die Grundlage der 
pädagogischen Arbeit in der Elemen-
tarpädagogik ist. „Grundlegende na-
turwissenschaftlich-technische sowie 
mathematische Kompetenzen zählen 
zu den wichtigsten Handlungskompe-
tenzen für lebenslanges Lernen. Kinder 
erleben von Geburt an in ihrer Umwelt 
zahlreiche naturwissenschaftliche, ma-
thematische und technische Phäno-
mene. Sie sind hoch motiviert, diese 
zu durchschauen sowie Ursachen und 
Wirkungen zu erforschen. Indem Kin-
der ihre bisherigen Erfahrungen und 
ihr Können zu den neuen Eindrücken in 
Beziehung setzen, konstruieren sie in 
der Auseinandersetzung mit Natur und 
Technik ein für sie neues Wissen.“ (Bil-
dungsRahmen-Plan, 2020, S.23f)

Besuche vom Bauhof, oder auch von 
anderen Firmen werden von den Kin-
dern immer genauestens verfolgt und 
mit Spannung beobachtet, was hier ge-
arbeitet wird. Vielleicht gibt es weitere 
Tätigkeitsfelder, welche für die Kinder 
spannend wären und wir auf einen Be-
such vorbeikommen können. Wenn sich 
jemand angesprochen fühlt, freuen wir 
uns über eine Kontaktaufnahme per 
Mail an 

kindergaten@rohr.ooe.gv.at
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Informati ves

Kinder-Schwimmkurs
Wann: 15. bis 19.07.2024
Uhrzeit: 11:00 bis 13:00 Uhr
Kosten: 110,00 Euro pro Kind 
 (Eintritt  ist inkludiert)
Alter: ab 4 Jahre
Wo: Landhotel Schicklberg

Dieser Schwimmkurs ist Teil des 
diesjährigen Ferienpass-Program-
mes und wird von der Gemeinde 
Rohr im Kremstal mit 25,- Euro 
pro Kind (Hauptwohnsitz in Rohr) 
unterstützt. Somit kostet der Kurs 
85,- Euro.

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Anmeldung unter 07258/2207 
oder unter 

ott endorfer@rohr.ooe.gv.at

Foto: Stephanie Hofschlaeger/pixelio.de

45,-
statt 49,-

31,-
statt 35,-

25,-
statt 29,-
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Landjugend Rohr

Auch im noch jungen Jahr 2024 kann die 
Landjugend Rohr bereits auf ereignisrei-
che Monate zurückblicken. Doch auch 
das Ende des Vorjahres hatte noch ein 
paar Landjugend Highlights zu bieten. 
Hierzu nun einige Einblicke in unser Ver-
einsgeschehen:

Unsere Rätselkünste stellten wir am 
Freitag dem 24.11. im Escape Game in 
Micheldorf in den Räumen „Der ver-
sunkene Piratenschatz“ und „Das Zim-
mer 1408“ unter Beweis. Unter vollem 
Einsatz unserer geistigen Fähigkeiten 
gelang es beiden Gruppen aus den Räu-
men zu entkommen. Diesen Erfolg feier-
ten wir im Anschluss bei einem gemütli-
chen Punsch in Bad Hall.

Traditionsgerecht fanden wir uns am 
26.11. zum gemeinsamen Adventkranz-
binden beim Christbaum-Bauernhof der 
Familie Söllradl in Rohr ein. Zur Freude 
von Familie und Freunden konnte so die 
Vorweihnachtszeit mit einem Selbstge-
machten Kranz verschönert werden.

Am Rohrer Weihnachtsmarkt mit Niko-
lausbesuch und Perchtenlauf am 08.12. 
war die Landjugend mit einem Punsch-
stand vertreten. Dort verbreiteten wir 
mit Glühmost, (Kinder-) Punsch, Waf-
feln, Schoko-Zimt-Mandeln und Verdau-
ungsschnäpsen Weihnachtsstimmung. 
250€ spendeten wir dabei im Rahmen 
des Ö3 Weihnachtswunders für einen 
guten Zweck.

Zur mittlerweile jährlichen Christbaum-
Abholaktion für unsere Gemeinde, 
machten wir uns auch heuer wieder am 
6.1. auf den Weg. Vor allem unsere Bur-
schen trotzten dem regnerischen Wet-
ter beim Einsammeln der zahlreichen 
Bäume. Zum Abschluss wärmten wir uns 
noch bei einem Mittagessen im Gast-
haus Klein auf.

Am selben Wochenende starteten wir 
mit noch einem Highlight, der Langen 
Nacht der Landjugend, in das neue 
Jahr. Gemeinsam mit der Landjugend 
Sierning-Schiedlberg fuhren wir mit 
dem Bus nach Wels um dort eine lusti-
ge Ballnacht zu verbringen. Zudem ver-
traten uns 2 Vorstandsmitglieder am 
Freitag und Samstag beim Landjugend-
Kongress, bei dem sie sich fleißig wei-

terbildeten und anschließend mit den 
anderen Kongress-TeilnehmerInnen die 
Landesversammlung besuchten.

Die Jahreshauptversammlung war 
auch dieses Jahr wieder ein Fixpunkt 
im Landjugendkalender, wo wir auf die 
vergangenen 12 Monate zurückblickten. 
Mit großer Freude durften wir Karina     
Krumphuber zum goldenem Leistungs-
abzeichen gratulieren. Außerdem freuen 
wir uns über Zuwachs in unserem Vor-
standsteam. Hierzu begrüßen wir recht 
herzlich Magdalena Steininger, die die 
Aufgabe der Schriftführerin übernahm 
und Felix Landerl, als Kassier-Stellvertre-
ter. Schweren Herzens mussten wir uns 
auch von drei Vorstandsmitgliedern ver-
abschieden. Marlies Haunschmied, die 
dieses Jahr als Neumitgliederreferentin 
im Einsatz war. Martina Brandstätter, 
die nach 5 Jahren, 3 davon als Leiterin, 
ihre Funktionen zurücklegte. Karina 
Krumphuber, die stolze 7 Jahre seit der 
Gründung im Vorstand tätig war. Wir 
bedanken uns für ihren Einsatz und hof-
fen, sie weiterhin bei vielen Landjugend-
veranstaltungen 
anzutreffen. Das 
Amt der Leiterin 
wurde an Stefa-
nie Wallner über-
geben. Danach 
ließen wir den 
Abend gemein-
sam ausklingen.

Am Samstag 
27.1. wurde uns 
am Bildungstag 
Traunviertel in 
den Kursen „How 
to Festl – Feste 
die Eindruck hin-
terlassen“ und 
„Mehrwert: Ein-
stieg in die Di-
rektvermarktung“ 
viel neues Wissen 
vermittelt. Da-
nach ging es auf 
den Ball der Feu-
erwehr Neukema-
ten, wo wir den 
Abend gemein-
sam ausklingen 
liesen.

Darauf folgte ein weiteres ereignisrei-
ches Wochenende. Freitags verbrach-
ten wir einen spaßigen Abend in der 
Therme Bad Schallerbach und schick-
ten am Samstag vier frisch gewaschene 
Mitglieder zum „Bildungstag Hausruck-
viertel“, wo sie ihr Wissen erweiterten. 
Außerdem versorgte die Landjugend an 
diesem Tag Jung und Alt beim Kinder-
fasching in der Rohrer Volksschule mit 
Speis und Trank. In Folge ging es für eini-
ge von uns noch auf den Bezirksball der 
Landjugend Steyr-Land, wo wir einen 
lustigen Abend verbrachten.

Bei unserem ersten Fachabend dieses 
Jahr verbrachten wir den Nachmittag 
mit Eisstockschießen. Danach liesen wir 
den Abend noch gemütlich im Gasthof 
Goldberg ausklingen.
Wir freuen uns auf ein weiterhin span-
nendes Landjugendjahr, voller aufre-
gender Programmpunkte!
An dieser Stelle möchten wir noch auf 
die bevorstehende Mostkost am 25.5. 
aufmerksam machen:



Seite 11

Vereine

Union Rohr - Sekti on Tennis

Liebe Rohrinnen und Rohrer, liebe 
Spor� reundinnen und Spor� reunde!
Zum Start der Tennissaison 2024 möch-
ten wir euch über den aktuellen Stand 
und Neuigkeiten in der Sekti on Tennis 
informieren.

Tarife 2024
Die Tarife für 2024 wurden das erste Mal 
seit über 20 Jahren angehoben. Damit 
Sportbegeisterte nicht durch fi nanziel-
le Aspekte davon abgehalten werden, 
sich dem Tennis zu widmen, wurden die 
jährlichen Mitgliedsbeiträge auf einem 
att rakti ven Niveau belassen.

• Erwachsene  120,-
• Familientarif  200,-
• Zweitmitgliedschaft   60,-
• Junge Erwachsene 
 (19-24 Jahre)  40,-
• Jugendliche 
 (11-18 Jahre)  20,-
• Kinder (bis 10 Jahre) frei

Homepage
Seit kurzem gibt es für die Sportuni-
on Rohr mit ihren 4 Sekti onen Fußball, 
Tennis, Turnen und Stockschießen eine 
eigene Homepage. Wir sind nun unter 
www.unionrohr.at erreichbar.

Kooperati on mit dem Tennisverein Ke-
maten
Wie der Fußball pfl egt auch der Tennis-
verein Rohr eine Kooperati on mit Kema-
ten an der Krems. Daraus ergeben sich 
für beide Vereine Vorteile. Wir sind da-
durch z.B. in der Lage, jedem Spieler die 
Möglichkeit zu geben, in einer für ihn 
passenden Liga Meisterschaft  zu spie-
len. Darüber hinaus können wir in einem 
gewissen Rahmen über die „taf tennis 
academy“ Tennisstunden organisieren.

Meisterscha� 
Im Mai startet wieder der Meister-
schaft sbetrieb der Spielgemeinschaft  
Kremstal. Termine und weitere Infor-
mati onen zu den Mannschaft en fi ndet 
ihr unter htt ps://www.oetv.at/vereine/
O%C3%96TV/44065.

Zaunerneuerung/Beginn des Spielbe-
triebes 2024
Der bereits in die Jahre gekommene 
Zaun der Tennisanlage in Rohr wird Ende 
März/Anfang April umfangreich general-

saniert. Gleichzeiti g werden die Plätze 
ausgewintert. Nach erfolgten Arbeiten 
steht einem hoff entlich regen Spielbe-
trieb 2024 nichts mehr entgegen.
Auf diesem Wege bedankt sich die Sek-
ti on Tennis bei der Gemeinde Rohr und 
dem Land OÖ herzlich für die Unterstüt-
zung bei der Umsetzung und der Finan-
zierung dieses Projektes!

Reservierungen des Tennisplatzes
Nach erfolgter Überweisung des Mit-
gliedsbeitrages wird der Spieler in der 
Buchungspla�  orm „eTennis“ manuell 
freigeschaltet. Die Reservierung eines 
Tennisplatzes ist danach in eTennis selb-
ständig möglich. Den Link zur eTennis-
Reservierung fi ndest du auf unserer 
Homepage.

Zu Zeiten des Meisterschaft sbetriebes, 
der Hobbytrainings und der Trainerstun-
den sind die Plätze in eTennis blockiert. 
Darüber hinaus kannst du jederzeit zu 
den fi xen Trainings der Senioren und 
der Männer kommen. Neue Spieler und 
Spielerinnen sind immer gerne gesehen, 
melde dich einfach bei uns!

• Training Senioren jeden Dienstag 
von 15:00 bis 17:00 Uhr

• Training Hobby Männer jeden Don-
nerstag von 18:00 bis 21:00 Uhr

Kontakte und Zuständigkeiten

Mike Haunschmied
Sekti onsleitung, Mitgliederanmeldung
0664/8453563

Andreas Prenninger
Sekti onsleitung, Hobbymannschaft ,     
Anlage
0699/81743138

Alfred Söllradl
Kassier, Anlage, Getränkeautomat
0677/61690141

Go�  ried Pfanzagl 
Seniorentennis
0676/81425614

Wir freuen uns über jeden Tennisbe-
geisterten und auf eine tolle Saison 
2024

Zustellung:  
Mitt woch, 1. Mai 2024

Anmeldung bis:
Montag, 29. April 2024 bei 
BGM Ulrich Flotzinger
Tel: 0680/119 72 31

oder per Mail: 
ott endorfer@rohr.ooe.gv.at
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Auszeichnung für den Musikverein Rohr im Kremstal
Bei der Verleihung von Primus-, Con Bra-
vura- und Hermes-Preis wurden Anfang 
März insgesamt 39 Kapellen aus ganz 
Oberösterreich durch Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer geehrt.

Mit Stolz durft e der Musikverein Rohr 
im „Steinernen Saal“ in Linz den Con 
Bravura-Preis entgegennehmen. Dieser 
Preis ist eine besondere Anerkennung 
für mehrmalige ausgezeichnete Beur-
teilungen bei Konzert- und Marschwer-
tungen. Leistungsbereitschaft , Fleiß, 
Ausdauer sowie Gemeinschaft ssinn sind 
für ein solch erfolgreiches Musizieren 
unumgänglich, weshalb wir ganz beson-
ders stolz auf unsere engagierten Musi-
ker/innen sind!

Konzertwertung 2024

Am 16. März traten wir als eine der ins-
gesamt 22 teilnehmenden Musikkapel-
len bei der Konzertwertung des OÖBV-
Bezirk Steyr an. Gleich als dritt e Kapelle 
an diesem Tag durft en wir unser Können 
mit den Stücken „Locus Iste“ (arr. Tho-
mas Asanger), „Monumentum“ (Marti n 
Scharnagl) und „Colorado“ (Franco Ce-
sarini) unter Beweis stellen. Nach unse-
rer Darbietung warteten wir gespannt 
auf die Bewertung der Fachjury, beste-
hend aus Fritz Neuböck, Roland Kastner 
und Gernot Haidegger. Unsere intensive 
Probenarbeit hat sich gelohnt, denn mit 
91,5 Punkten konnten wir uns in der Stu-
fe B die Goldmedaille erspielen! 
Im anschließenden Einzelgespräch er-
hielten wir wertvolle Anregungen und 
Tipps für unsere weitere Entwicklung, 
ebenso wie Lob für die besonders gelun-

genen Aspekte unserer Performance. 
Als krönenden Abschluss und zur Beloh-
nung für unsere Leistung versammelten 

wir uns noch im Musikheim, um dort 
den Erfolg bei Speis und Trank gebüh-
rend zu feiern.

25 Jahre   30.06.2024 in Rohr/Kremstal

- Familienmesse in der Filialkirche Oberrohr
 - Kinderanimation mit Überraschungsgast
  - Spiel und Spaß
   - Große Tombola
    - MauMii
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Rotes Kreuz

365 Tage im Jahr sind die Mitarbeiter der 
Mobilen Pflege im OÖ. Roten Kreuz im 
Einsatz. Eine von ihnen ist Sabrina Pach-
ner (30 Jahre) aus Neuzeug. Seit 2019 
betreut sie Menschen, die alleine ihren 
Alltag nicht mehr bewältigen können. 
Die Zahl Pflegebedürftiger steigt - des-
halb braucht unsere Gesellschaft Men-
schen wie Sabrina. Unter dem Motto 
„Es ist in Dir!“ sucht das OÖ. Rote Kreuz 
landesweit Mitarbeiter, die eine Karriere 
mit Sinn anstreben.

„Die Menschlichkeit macht es aus. Ich 
mache meinen Job gerne und freue mich 
über das Vertrauen, dass mir Klienten 
und Angehörige entgegenbringen. Ihre 
Dankbarkeit berührt mich und meine 
Tätigkeit empfinde ich als sinnstiftend“, 
sagt Sabrina Pachner. Sabrina arbeitet 
gerne in der Mobilen Pflege des OÖ. Ro-
ten Kreuzes. Duschen und Körperpflege, 
Verbände wechseln, Wunden versorgen 
und viele weitere Pflege-Tätigkeiten 
gehören beruflichen Alltag. Würde, Re-
spekt, Ausdauer, Herz, Zeit, Vertrauen 
und Menschlichkeit spielen dabei eine 
große Rolle. „Ich schätze die Abwechs-
lung, das Arbeiten im Team und die gro-
ße Flexibilität, die mir die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie gut ermöglicht“, 
sagt sie. 

Mehr Anerkennung für Pflegeberufe 
und Chancengerechtigkeit im Gesund-
heitssystem
Statistiken belegen, dass die Zahl pfle-
gebedürftiger Menschen in Oberöster-
reich von derzeit rund 80.000 bis 2040 
auf knapp 126.000 steigen wird. Damit 
steigt auch der Bedarf an Pflegeper-
sonal. Erste Auswirkungen spüren wir 
schon jetzt. Einer Umfrage zufolge bli-
cken rund 50 Prozent der Österreicher 
mit Sorge auf die Zukunft der Pflege – 
besonders Menschen mit geringem Ein-
kommen , berichtet Bezirksgeschäftslei-
ter Stephan Schönberger.

„Wir müssen dringend gegensteuern! Ei-
nerseits braucht es chancengerechte Zu-
gänge zu unserem Gesundheitssystem, 
wie den Abbau geografischer Hürden 
und Sprachbarrieren. Andererseits müs-
sen wir die Wertschätzung für die Pfle-
geberufe weiter stärken sowie unseren 
bestehenden Kolleginnen und Kollegen 

ein optimales Arbeitsumfeld bieten“, 
meint der Leiter der Mobilen Pflege und 
Betreuung im Bezirk Steyr Land, Alexan-
der Weintoegl. 

Karriere im OÖ. Roten Kreuz: Mensch-
lichkeit zum Beruf machen
Derzeit sucht das OÖ. Rote Kreuz lan-
desweit 100 Mobile Pflegekräfte. Rund 
2.000 Mitarbeiter im OÖ. Roten Kreuz 
machen ihre Menschlichkeit zum Beruf 
und sind in der Mobilen Pflege, als Ret-
tungssanitäter, in den Sozialen Diensten, 
im Blutspendedienst, der Verwaltung 
sowie in IT-Berufen tätig. Internen Be-
fragungen zufolge finden sie ein moti-
vierendes Umfeld und erleben ihre Tä-
tigkeit als sinnstiftend und krisensicher 
Menschlichkeit steht an oberster Stelle. 
Damit liegt das OÖ. Rote Kreuz im Trend. 
Aktuellen Studien zufolge tritt die Sinn-
frage bei der Berufswahl immer mehr in 
den Vordergrund. Zudem wirkt sich ein 
Job mit Sinn auch positiv auf die Gesund-
heit aus. Eine Liste mit offenen Stellen 

findet man 
im Jobportal 
des OÖ. Ro-
ten Kreuzes 
www.rotes-
kreuz.at/ooe/
jobs

Foto: Sabrina Pachner ist seit 2019 in 
der Mobilen Pflege und Betreuung im 
OÖ. Roten Kreuz tätig. Credit: OÖRK/
Schönberger

SPÖ Rohr im Kremstal spendet für den Rotkreuz-Markt 
Kremsmünster

Unsere größte Herausforderung ist, den 
enormen Bedarf an Lebensmittel decken 
und eine leistbare Grundversorgung auf-
recht erhalten zu können. Dies gelingt nur 
durch die großzugige Unterstützung, die 
wir immer wieder von Betrieben und Pri-
vatpersonen erhalten.

Die SPÖ Rohr im Kremstal hat diese Mög-
lichkeit genutzt. Beim Punschstand „Ad-
venteinstimmung am Dorfplatz“ wurden 
dank der vielen Besucher 600 € Erlös ein-
genommen. 

Am 23. Jänner 2024 wurde die Spende 
von Herrn Pöcksteiner Christian, Obmann 
der SPÖ und Frau Siegmeth Maria, Sozialaus-
schuss an Mitarbeiter des Rotkreuz-Markts übergeben. Herzlichen Dank dafür!

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Laura Fereberger, Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ, Bezirksstelle Kirchdorf
+437582 63581 21, laura.fereberger@o.roteskreuz.at

Christian Pöcksteiner, Maria Siegmeth und 
Freiwillige Mitarbeiter des Rotkreuz-Marktes

RÜCKFRAGEHINWEIS: Stephan Schönberger; Österreichisches Rotes Kreuz; Landesverband Oberöster-
reich; Bezirksstelle Steyr-Land; Bezirksgeschäftsleitung
+43/7252/53991 321; +43/664/8234530; stephan.schoenberger@o.roteskreuz.at
www.roteskreuz.at/ooe 
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Racing Team Blasl

Das Einsatzgerät vom Racingteam Blasl 
ist ein Opel Kadett C/16V. Der Renn-
wagen verfügt über 330 PS und wiegt 
nur knapp über 800 Kg. Alle Anbauteile 
vom Fahrzeug werden in der hauseige-
nen Werkstatt aus Karbon hergestellt.         
Das 6- Gang Getriebe wird sequentiell 
geschaltet und mit einem Paddle unter 
Volllast vom Lenkrad aus betätigt. Dank 
dieser Komponenten und einer sehr 
aufwendigen Aerodynamik sowie dem 
eigens entwickelten Fahrwerk sind enor-
me Fahrleistungen möglich. Dabei wird 
der Pilot teilweise mit weit über 2G in 
den Sitz gepresst!

Als ersten Test nutzten wir den Sai-
sonstart zur ÖBM (Österreichischen 
Berg Staatsmeisterschaft) in Brünn (CZ) 
wo Hermann mit dem guten 3. Platz den 
ersten Podestplatz einfahren konnte! 
Das Wichtigste dabei war, dass bis auf 
ein paar Einstellungsarbeiten der Kadett 
problemlos funktionierte und das gro-
ßen Abenteuer „Europameisterschaft“ 
beginnen konnte. Es waren aber noch 
viele Fragen offen. Haben wir den auf-
wendigen PF Faktor (Klasseneinteilung) 
richtig berechnet? Wie kommt Hermann 
mit den neuen selektiven Strecken zu-
recht? Wie sieht es mit der sprachlichen 
Barriere aus? 

Doch das war alles kein Problem. Die 
FIA Techniker waren begeistert von un-

serem Kadett und Hermann kam bei 
jedem Lauf sehr gut mit den Strecken 
zurecht. Der Zusammenhalt sowie die 
Hilfsbereitschaft unter den Teams war 
großartig und die Konkurrenz war wie 
erwartet mit den permanenten EHC Pi-
loten und den vielen lokalen Fahrern aus 
den jeweiligen Ländern sehr stark!

Besonders beeindruckt waren wir aber 
auch von den zig Tausenden Fans bei 
jedem Rennen. In Portugal z.B. säumten 
150.000 Fans die Zuseherzonen entlang 
der Rennstrecke. Gesamt waren wir bei 
15 Rennen am Start wobei 14 Ländern 
bereist wurden. Dabei wurden nur für 
An- und Abreise schon 25.808 km zu-
rückgelegt. Bei jedem Rennen wurden 
wir von einem äußerst verlässllichen 
Mechanikerteam begleitet.

Hermann konnte jedes Rennen erfolg-
reich beenden. Er war immer in den Top 
Ten und konnte zig Stockerlplätze ein-
fahren. Bei zwei Rennen ging er sogar 
als Sieger hervor. Somit wurde Hermann 
Blasl in der Saison 2023 ÖBM Vizemeis-
ter in der Klasse 3 und sicherte sich 
gesamt über alle Tourenwagen den 3. 
Platz. In der CEZ (FIA Central European 
Zone) belegte er den 2. Platz in der Ge-
samtwertung. In der EHC Gesamtwer-
tung in der Klasse 3 belegte Hermann 
den 5 Rang.

Es war eine unglaubliche Sai-
son und wir möchten uns bei 
allen Teammitgliedern, Spon-
soren, Fans, Medienvertre-
tern und all jenen die uns in 
irgendeiner Weise unterstütz 
haben bedanken.
In der kommenden Saison 
2024 werden wir Rohr im 
Kremstal europaweit im 
Kampf um Höchstleistung, 
Konzentration und hunderts-
tel Sekunden wieder vertre-
ten.

Alle Infos über die Rennen, 
zum Fahrzeug sowie den Fah-
rern findet Ihr auf unserer 
Homepage
www.racingteam-blasl.at und 
auf allen gängigen social me-
dia-Kanälen.

Der Rohrer Hermann Blasl betreibt seit 
fast 4 Jahrzehnten sehr erfolgreich Mo-
torsport und ist seit Anfang an in den 
Ergebnislisten ganz vorne zu finden! Im-
mer an seiner Seite, seine Familie. Gat-
tin Eveline die selbst sehr erfolgreich im 
Automobilslalom war. Tochter Claudia 
die ebenfalls aktiv im Motorsport unter-
wegs war und Sohn Markus der aktuell 
als Zweit- bzw. Ersatzfahrer im Team fun-
giert. Ein Team, welches sich auf Berg-
rennen spezialisiert. Präzision, Konzent-
ration und perfekte Streckenkenntnisse 
haben oberste Priorität bei dieser Sport-
art. Fehler würden bei einem Tempo 
über 200 km/h fatal enden.

In der Motorsportsaison 2023 beschloss 
Hermann Blasl (selbstständige Landma-
schinenmechaniker) die komplette Berg 
Europameisterschaft sowie alle Rennen 
zur Staatsmeisterschaft im Bergrenn-
sport zu bestreiten! Die EHC (European 
Hillclimb Championship) ist die höchste 
Liga im Bergrennsport. Es werden insge-
samt 10 Rennen in 10 verschieden Län-
dern gefahren. Hermann und seiner Gat-
tin Eveline war bewusst, dass dies mit 
einem enormen Aufwand verbunden 
ist. Mit dem Wissen, dass die Klasse 3 
in der gestartet wurde, die mit Abstand 
härtest umkämpfte Klasse ist und in der 
auch gegen einige Europameister ange-
treten wurde.
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Geburten

Jonas Wild
Anna Hötzinger
Enisa Ramazani

Maya Rieger

Ärztenotdienst

Der ärztliche Bereitschaft sdienst ist 
Tag und Nacht unter der Telefonnum-
mer 141 erreichar. Bei Notf ällen wäh-
len Sie bitt e die Notrufnummer 144.

Eheschließungen

Miljana Meyer & 
Michael Kliment

Foto: mictures/pixelio.de Foto: hochzeitsfotograf/pixelio.de

Sterbefälle

Foto: Joujou/pixelio.de

Maria Stehrer
Eleonore Kubitschek

Peter Linhardt
Stefanie Huemer

Infos aus dem Standesamt

Wasserwerte

Bei der Trinkwasseruntersuchung aus 
der Ortswasserleitung, durchgeführt 
von der AGES Linz, wurden unter 
anderem folgende Parameter festge-
stellt:

 Nitratgehalt: 46,0 mg/l
 Gesamthärte: 22,4 °dH
 Carbonathärte: 17,9 °dH

Bild: Tim Reckmann/pixelio.de




